
facebook.com/SPDReinickendorf
www.spd-reinickendorf.de

Wählen gehen!
Wer nicht wählen geht, überlässt seine Zukunft anderen. Am 18. September
entscheiden Sie darüber, wie der wachsende Bezirk in den kommenden
fünf Jahren gestaltet wird. Nutzen Sie die Möglichkeit, darüber mit uns ins
Gespräch zu kommen. Wir hören Ihnen gerne zu und wollen offen und ehrlich
über unsere Forderungen und Pläne Auskunft geben. 

Setzen Sie mit Ihrer Wahl auch ein Zeichen gegen Rechtspopulisten und
Rechtsextremisten. Wer demokratische Politik mit Fremdenfeindlichkeit
und Ressentiments verwechselt, darf in Reinickendorf nichts zu sagen haben.
Darum gilt für uns: Es darf keinerlei Kooperation mit rechtsextremen und
rechtspopulistischen Parteien geben.

Wir wollen den wachsenden Bezirk sozial und
bürgernah gestalten und bitten Sie deshalb um
Ihre Stimme für die SPD und Uwe Brockhausen
als Bezirksbürgermeister!

Liebe Reinickendorferinnen
und Reinickendorfer,
unser Rathaus braucht frischen Wind. Mein
Ziel ist eine starke und innovative Wirtschaft,
der Erhalt und Ausbau von Arbeitsplätzen und
eine moderne und effiziente Verwaltung in
Reinickendorf. Wir brauchen gute Arbeitsbedin-
gungen für die in unserem Bezirk beschäftigten
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen, gute
Rahmenbedingungen für die Unternehmerin-
nen und Unternehmer sowie eine leistungs-
fähige und gut ausgestattete öffentliche
Verwaltung in unserem Bezirk. Reinickendorf

hat großartige Potenziale und Chancen, die wir durch eine engagierte Arbeit
im Rathaus nutzen müssen. Dazu gehört auch, dass der Bürgermeister mit allen
Akteuren in unserem Bezirk vor Ort den Dialog sucht und die anstehenden
Herausforderungen anpackt. Gemeinsam sind wir stark.

Mit Ihnen über die Probleme zu sprechen, die Situation vor Ort zu erfassen
und  gemeinsam an Problemlösungen zu arbeiten, dies ist meine Vorstellung
von aktiver Kommunalpolitik als Bezirksbürgermeister. Und ich werde dabei von
vielen engagierten und kompetenten Bürgerinnen und Bürgern unterstützt. 

Ich freue mich auf die Verantwortung!

Ihr

Uwe Brockhausen

Reinickendorf gestalten – Zusammenhalt leben – Gemeinsam arbeiten

Wirtschaft
und gute Verwaltung
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Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten in Reinickendorf stehen für:

     eine Wirtschaft mit Visionen, Innovationen und erfolgreichen Unternehmen

     eine starke und verlässliche Partnerschaft mit den Unternehmen und ihren 
Beschäftigten

     eine personell starke Bezirksverwaltung, die ihre Aufgaben effizient erfüllen kann

     die vorbildliche Arbeitgeberrolle des Bezirksamtes Reinickendorf

Wir machen uns für den Wirtschaftsstandort Reinickendorf und gute Rahmen-
bedingungen stark. Wir treten vornehmlich für die kleinen und mittleren Unter-
nehmen ein, weil diese die Wirtschaft in unserem Bezirk brummen lassen. Für uns
steht daher die Schaffung einer funktionierenden Infrastruktur und ansprechenden 
Gestaltung der Einkaufsstraßen und Einkaufszonen im Vordergrund. Uns ist der 
persönliche Kontakt zu den Unternehmen wichtig, um als Partner auf politischer
Ebene für ein stetiges Vorankommen in allen Belangen ein verlässliches Sprachrohr
zu sein. Für den Standort TXL fordern wir die Ansiedlung eines Industrie- und 
Forschungsparks für Urbane Technologien. Wir setzen uns dabei auch für die 
Schaffung eines Zentrums für Gründerinnen und Gründer ein, das Neugründungen
mit günstigem und variablem Gewerbemietraum ermöglicht. Wir werden weiterhin
im Bezirk Reinickendorf Betriebe und Unternehmen unterstützen, die bestehende
Arbeits- und Ausbildungsplätze sichern und neue schaffen. Eine gute personelle
Ausstattung ist wichtig für die Arbeit und Gestaltungsmöglichkeiten der Bezirke.
Deshalb setzen wir uns beim Land Berlin ein für mehr Stellen in der Bezirksverwal-
tung, z.B. in den Bürgerämtern. Einem „Outsourcing“ von bezirklichen Aufgaben 
treten wir entgegen. Es ist für uns unabdingbar, dass das Bezirksamt Reinickendorf
als Arbeitgeber seine Vorbildfunktion ernst nimmt. Wir treten dafür ein, dass mehr
Ausbildungsplätze bereitgestellt werden – auch im Bezirksamt. Gute Ausbildung
ist die beste Sicherung gegen Fachkräftemangel.


